
Maximale Vereisung der Alpen vor 26‘000 bis 20‘000 Jahren. Aufgrund der gewaltigen Wassermassen, die in den Eisschilden gebunden 
waren, sank während der Würm-Kaltzeit der Meeresspiegel um mehr als 100 Meter unter den heutigen Stand ab, sodass z. B. das Adriati-
sche Meer trocken �el. 

Quelle: Rocky Austria
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Maximale Ausdehnung der Eismassen während der Würm-Kaltzeit


